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FRAUNHOFER-INSTITUT FÜR PHYSIKALISCHE MESSTECHNIK I PM 

Medizintechnik profitiert von optischer Analyse 

Fast 40 Experten für moderne optische Analyseverfahren in der Medizintechnik 
trafen sich am Fraunhofer IPM und diskutierten über neue Trends und 
Lösungen. Den anregenden Rahmen dazu bot eine Veranstaltung in der Reihe 
»Spectaris Wissensraum« – mit Vorträgen, Postern, Exponaten und 
Laborführungen.  

Zusammen mit dem Freiburger Fraunhofer IPM und der schweizerischen Netzwerk-
Plattform SwissMEM veranstaltete der Industrieverband SPECTARIS am 28. Januar 2016 
das Seminar »Moderne optische Analyseverfahren in der Medizintechnik«. Acht 
Referenten boten mit ihren Vorträgen ein breites Spektrum zu den neuesten 
Entwicklungen und Forschungsergebnissen in der Medizintechnik – mit Themen aus 
der Endoskopie, der Oberflächenanalytik und der spektroskopischen Diagnostik.  
 
Darüber hinaus diskutierten die Teilnehmer auch über aktuelle Herausforderungen und 
neue Geschäftsmodelle für innovative Medizintechnik-Produkte. In den Kaffeepausen 
und bei einer kleinen Ausstellung ergaben sich zahlreiche neue Ansätze für 
gemeinsame Kooperationen.  
 
Besonders fruchtbar war die grenzüberschreitende Vernetzung mit den Schweizer 
Kollegen. Diese stellten die größte Teilnehmergruppe. Ein schönes Zeichen für den 
guten Austausch zwischen dem Veranstalter SPECTARIS und der SwissMEM 
Fachgruppe Photonics. 
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